
Wirtschaftsstrafrecht
Masterstudiengang 
für Juristinnen und Juristen

Informationen im Internet
www.llm-wirtschaftsstrafrecht.de

Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner
Institut für Wirtschaftsstrafrecht der Universität Osnabrück
(Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. Roland Schmitz)
Fachbereich Rechtswissenschaften
Heger-Tor-Wall 14
49069 Osnabrück
Tel.: +49 541 969 4665
Fax: +49 541 969 4691
E-Mail: info@llm-wirtschaftsstrafrecht.de

Allgemeine Informationen zum Studium, 
zu den Zugangsvoraussetzungen und zum Studienaufbau
Zentrale Studienberatung (ZSB)
StudiOS – Studierenden Information Osnabrück
Neuer Graben 27 (1. Stock)
49074 Osnabrück
Tel.: +49 541 969 4999
Fax: +49 541 969 4792
E-Mail: zsb.uniundfh@uni-osnabrueck.de 
www.zsb.uni-osnabrueck.de

Informationen zum Bewerbungs- 
und Zulassungsverfahren und zur Einschreibung
Studierendensekretariat
StudiOS – Studierenden Information Osnabrück
Neuer Graben 27 (Erdgeschoss)
49074 Osnabrück
Tel.: +49 541 969 7777 (Info-Line)
Fax: +49 541 969 4850
E-Mail: studierendensekretariat@uni-osnabrueck.de
www.uni-osnabrueck.de/243.html

Bewerbung
Bewerberinnen und Bewerber, die die Zugangsvoraussetzungen 
erfüllen, fi nden das Anmeldeformular unter: 
www.llm-wirtschaftsstrafrecht.de 

Bewerbungsschluss: jeweils am 15. September
Bei später eingehenden Anträgen kann eine Berücksichtigung 
nicht zugesichert werden.

Für internationale Bewerberinnen und Bewerber gelten abwei-
chende Bewerbungstermine und -adressen. Zusätzlich müssen 
ausreichende Deutschkenntnisse nachgewiesen werden. Weitere 
Informationen unter: 
www.uni-osnabrueck.de/2086.html

www.uni-osnabrueck.de

Studienbeginn
Der Studienbeginn erfolgt nur zum Wintersemester eines jeden 
Studienjahres. 

Studiendauer
Das Studium hat einen Umfang von zwei Semestern 
(Regel studienzeit).

Unterrichtssprache
Die Unterrichtssprache ist Deutsch.

Sprachkenntnisse
Für die Teilnahme am Masterstudiengang sind keine spezifi -
schen Fremdsprachenkenntnisse erforderlich. 

Zugangsvoraussetzungen
Voraussetzung für den Zugang zum Masterstudiengang Wirt-
schaftsstrafrecht ist ein bestandenes 1. Juristisches Staatsexamen 
oder die Zulassung zum 1. Juristischen Staatsexamen. 

Zulassungsbeschränkungen
Pro Wintersemester werden bis zu 30 Studierende aufge-
nommen. Die Studienplätze werden den Bewerberinnen und 
 Bewerbern in einem Auswahlverfahren zugeteilt, in dem 
die besondere Eignung für die Absolvierung des Studiengangs 
ausschlaggebend ist.

Kosten
Die Kosten für die Teilnahme am Masterstudiengang Wirt-
schaftsstrafrecht betragen 2.500,00 EUR zzgl. der allgemeinen 
Verwaltungsgebühren.
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LL.M. Wirtschaftsstrafrecht
Nicht-konsekutiver Masterstudiengang 
für Juristinnen und Juristen

Studienprofi l und -inhalte
Der auf dem juristischen Studium aufbauende Masterstudien-
gang befasst sich mit dem Wirtschaftsstrafrecht einschließlich 
Steuer- und Umweltstrafrecht sowie mit dem Strafverfahrens-
recht. Daneben runden Leistungsnachweise in den wirtschafts- 
und steuerrechtlichen Grundlagenfächern sowie die Teilnahme 
an fachübergreifenden Verbundveranstaltungen zur Fahndung, 
Ermittlung und Verteidigung in Wirtschaftsstrafsachen (mit dem 
Schwerpunkt Compliance) das Studienangebot ab. Durch die 
Kooperation mit zahlreichen Dozentinnen und Dozenten aus 
der Praxis – Richtern, Staatsanwälten und Strafverteidigern sowie 
Finanz- und Unternehmensjuristen – wird den Studierenden 
zudem ein vertiefter Einblick in die berufstypische Wirklichkeit 
geboten. 
 

Fachspezifi ka an der Universität Osnabrück
Der Masterstudiengang Wirtschaftsstrafrecht ermöglicht den 
Studierenden, die im juristischen Studium erworbenen Grund-
kenntnisse im Wirtschaftsstrafrecht breit gefächert zu vertiefen. 
Die zweisemestrige Ausbildung fi ndet ausschließlich an der 
Universität Osnabrück statt. Die Absolventinnen und Absolven-
ten schließen das Studienprogramm mit dem »Master of Laws 
(LL.M.) Wirtschaftsstrafrecht« ab.

Berufs- und Tätigkeitsfelder
Das Wirtschaftsstrafrecht zählt zu den aufstrebenden Tätigkeits-
feldern für Juristinnen und Juristen. Neben der »klassischen« 
Betätigungsmöglichkeit als Strafverteidiger in Wirtschaftsstraf-
sachen eröff nen sich vielfältige Arbeitsmarktaussichten. Die 
Absolventinnen und Absolventen sind prädestiniert für das 
Richteramt in Wirtschaftsstrafkammern, die Schwerpunktstaats-
anwaltschaften, die Finanzbehörden oder die Unternehmens-
beratung. 

Studienorganisation und Studienplan
Der Masterstudiengang Wirtschaftsstrafrecht umfasst neben der 
Masterarbeit eine Vielzahl von Lehrveranstaltungen an den Tagen 
Donnerstag bis Samstag und das die Lehrveranstaltungen beglei-
tende individuelle Eigenstudium (insbesondere die Vorbereitung 
und Durchführung von Leistungsnachweisen). Insgesamt sind 
60 Leistungspunkte (ECTS-Credits) zu erwerben, die sich auf 
7 Module verteilen: 

Fach-
semester

Modul-
Nr.

Veranstaltung ECTS

1 1 Gesellschaftsrecht mit dem Schwerpunkt 
Kapitalgesellschaftsrecht

1

Bilanzrecht 1
Insolvenzrecht 1
Kapitalmarktrecht 1
Grundlagen des Steuerrechts 
(einschl. Abschlussklausur)

1 (1)

2 Unternehmensstrafrecht 1
Wirtschaftsstrafrecht BT 1: Überblick 2
Wirtschaftsordnungswidrigkeitenrecht 2

3 Geldwäsche und Steuerhinterziehung 1
4 Umweltstrafrecht 2
5 Recht der Hauptverhandlung in Strafsachen 2
6 Fahndung und Ermittlung in 

Wirtschaftsstrafsachen
2

Verteidigung in Wirtschaftsstrafsachen 2

2 2 Wirtschaftsstrafrecht BT 2: Nebengebiete 2
Transnationales Strafrecht 2

3 Steuerstrafrecht 2
Das Ermittlungsverfahren in Steuerstrafsachen 1

4 Anwendungsprobleme des Umweltstraf- 
und -ordnungswidrigkeitenrechts

1

Besonderheiten bei der Sanktionierung von 
Umweltstraftaten und -ordnungswidrigkeiten

1

5 Praxis der Beweiserhebung im Strafverfahren 2
Strafprozessuale Rechtsbehelfe 2

6 Fahndung und Ermittlung in 
Wirtschaftsstrafsachen

2

Verteidigung in Wirtschaftsstrafsachen 2

Summe Lehrveranstaltungen 37

1/2 einschließlich je 2 Leistungsnachweise 
in den Modulen 2 bis 5 

8

2 7 Masterarbeit 15

Summe Masterprogramm 60

 

Die Lehrveranstaltungen sind für alle Studierenden verpfl ichtend.


